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150 Berufsjahre Erfahrung und internationales 

Know-how auf höchstem Niveau

Die Bioenergiebranche beindet sich seit einiger 

Zeit in einem umbruch, da aufgrund mangelnder 

Fördermöglichkeiten kaum noch neue Biogasanla-

gen errichtet werden. Dafür treten die beiden eng 

miteinander verbundenen themen Flexibilisierung 

und repowering von Anlagen immer stärker in den 

Vordergrund. in der letzten Ausgabe der giCOncret 

erläuterte giCOn-Biogasexperte thomas ehrmann 

die Vorteile der Flexibilisierung. in der heutigen 

Ausgabe widmen wir uns dem thema repowering 

und zeigen auf, warum Sie als Anlagenbetreiber gi-

COn mit einem repowering beauftragen sollten.

Warum Sie sich beim Repowering für GICON

entscheiden sollten

Die Stärke von giCOn (Firmenmotto: „Alles aus ei-

ner Hand“) trift auf den Bioenergiebereich be-

sonders zu. unsere Biogas-Kunden greifen auf das 

Fachwissen von zusammen 150 Jahren Berufserfah-

rung unserer experten zu. Diese sind nicht nur inge-

nieure und planer, sondern auch selbst inbetrieb-

nehmer und zeitweilig Anlagenbetreiber gewesen, 

so dass sie erfahrung mit allen gängigen Verfahren 

für landwirtschaftliche gülle- und industrielle Ab-

fallanlagen besitzen. interdisziplinäre ingenieur-

dienstleistungen auf den folgenden gebieten run-

den das Leistungsangebot ab: genehmigungsma-

nagement, HAZOp/ex-Schutz, Bauplanung und Be-

treiberdokumentation. Zu unserem Kundenstamm 

zählen industrieunternehmen (z.B. Stadtwerke 

und energieversorger) genauso wie privat- und Be-

standskunden. mit thomas ehrmann, projektleiter 

raum Süddeutschland, steht ein Spezialist für land-

wirtschaftliche Biogasanlagen zur Verfügung. 

Repowering einer landwirtschaftlichen Anlage

gerade diese können enorm von einem repowe-

ring proitieren. ehrmann: „Vor allem private Anla-

genbetreiber, wie z.B. Landwirte, deren Anlage ei-

nen niedrigen Wirkungsgrad besitzt oder seit eini-

gen Jahren am netz ist, können mit einem repo-

wering bares geld sparen und ihre produktivität 

steigern.“ giCOn kümmert sich im Falle einer An-

lagenerweiterung um die planung und das geneh-

migungsmanagement, übernimmt aber auch die 

Bauüberwachung und die inbetriebnahmeleitung 

nach längerem Stillstand oder instabilem Betrieb. 

Durch die konsequente Ausschöpfung der techni-

schen und betriebswirtschaftlichen potentiale der 

Anlagen kann deren efektivität erheblich gestei-

gert werden.

Wachstumsmarkt Frankreich

giCOn besitzt nicht nur expertise auf dem deut-

schen Biogasmarkt, sondern ist mit dem Joint 

Venture France Biogaz Valorization S.A.r.L. (FBV) 

seit mehreren Jahren auch auf dem französischen 

markt aktiv. neben der kompletten planung und 

neuerrichtung von Biogasanlagen gewinnen auch 

dort die themen repowering und Kapazitätserwei-

terung zunehmend an Bedeutung. FBV-geschäfts-

führer Heribert Krämer : „Der Biogasmarkt in Frank-

reich ist stark im Wachstum begrifen. im gegen-

satz zu Deutschland gibt es noch deutlich weniger 

Landwirte oder energieversorger, die eine eigene 

Anlage betreiben. mit unserem ingenieurtechni-

schen Know-how und unserer internationalen er-

fahrung füllen wir diese marktlücke.“ 

Leistung der BGA Limovents mehr als verdoppelt

Aktuell beinden sich in Frankreich mehrere neue 

Anlagen in planung.  Zudem laufen die Arbeiten 

zur erweiterung der von FBV errichteten Biogasan-

lage Limovents von 190 kW auf 520 kW durch den 

Zubau eines Blockheizkraftwerkes (BHKW) und 

die umwandlung eines gärproduktlagers in einen 

nachgärer inklusive gasdichter Abdeckung und 

rührtechnik.

nach Abschluss der Arbeiten, u.a. wurden bereits 

eine neue Annahmelinie mit drei Vorgruben sowie 

eine gärproduktelager mit 3000 m³ Fassungsver-

mögen errichtet, können in Zukunft auch getrei-

deabfälle, Fette und Lebensmittelreste als Substrat 

verarbeitet werden. Heribert Krämer geht davon 

aus, die Arbeiten im Herbst 2017 abschließen zu 

können: „Bisher liegen wir absolut im Zeitplan. Als 

nächstes stehen noch die Verrohrung und umfang-

reiche Arbeiten an der Automatisierung an. Danach 

sollte die Anlage ihre bereits jetzt sehr hohe Verfüg-

barkeit von 98 prozent wieder erreichen können.“ 

nach dem erfolgreichen markteinstieg in Frank-

reich, arbeitet giCOn derzeit an weiteren repo-

weringprojekten in den Benelux-Ländern. Hinzu 

kommen erfolgreich in Betrieb genommene An-

lagen bzw. durchgeführte repoweringmaßnah-

men in den uSA, Kanada, der Schweiz, portu-

gal, Äthiopien, China sowie mehreren südosteu-

ropäischen und lateinamerikanischen Ländern. ■	
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◄	 Biogasanlage von Landwirt Michael Reber in Schwäbisch Hall 

 nach Repowering durch GICON


